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Mitteilungsblatt 13
Donnerstag, 19.07.2018

Mitteilungsblatt
Der Vauderwange Verlag macht in KW 33 und KW 34 Urlaub. 
Die nächsten Mitteilungsblätter erscheinen am 2.8.2018 und am 
30.08.2018
Wir bitten um Beachtung.

Informationsveranstaltung zum Poli-
zeiberuf
Die Polizei Baden-Württemberg bietet im Jahr 2019 bis zu 1800 

910 75 150
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Ausbildungs- und Studienplätze an; die Einstellungschancen für 
Auszubildende und Studierende sind daher sehr gut. 
Informationen zum Polizeiberuf und Einblicke in verschiedene 
Bereiche gibt es bei der 

NACHT DER BEWERBER
Freitag, 20. Juli 2018, 18 – 22 Uhr,

Polizeipräsidium, Prinz-Eugen-Straße 78, 77654 Offenburg
Rückfragen zur Veranstaltung unter Telefon 0781/21-1345.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Landratsamt Ortenaukreis am Freitag, 20. Juli ge-
schlossen  
Die Dienststellen des Landratsamtes Ortenaukreis in Offenburg, 
Achern, Kehl, Lahr und Wolfach (einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen) sind am Freitag, 20. Juli 2018 wegen einer inter-
nen Veranstaltung geschlossen.

Geänderte Gebäudeöffnungszeiten der Außen-
stelle Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg
Das Landratsamtgebäude in der Prinz-Eugen-Straße 2 in Of-
fenburg wird ab sofort von Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12 
Uhr sowie Donnerstagnachmittag von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet 
sein. Damit gleicht das Landratsamt die Sprech- und Öffnungs-
zeiten des Kommunalamtes, Amt für Landwirtschaft und Amt für 
Waldwirtschaft an die der übrigen Dienststellen an.

Gastfamilien für Menschen mit psychischer Er-
krankung gesucht                    
Sie wohnen im Ortenaukreis und haben ein Zimmer frei? 
Sie wollen sich sozial engagieren und suchen eine neue Heraus-
forderung – fachlich begleitet und finanziert?
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht für das Projekt „Betreutes 
Wohnen in Familien“ engagierte Familien, Einzelpersonen und 
Lebensgemeinschaften im Ortenaukreis, die bereit sind, Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten. 
Interessiert? Dann informieren Sie sich beim Landratsamt Or-
tenaukreis, Betreutes Wohnen in Familien, Willy-Brandt-Straße 
11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@ortenaukreis.
de, Internet: www.ortenaukreis.de

Tipps der Abfallberatung - Wie Maden in der Müll-
tonne vermieden werden
Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-heißen 
Mülltonnen ideale Bedingungen vor. Mit den folgenden Tipps 
möchte die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis helfen, die Mülltonnen weitgehend geruchs- und 
madenfrei durch den Sommer zu bringen. 
Insbesondere eiweißhaltige Abfälle aus der Küche, Speiseres-
te wie Wurst-, Fleisch- und Käseabfälle sollten nur in zugekno-
teten Müllbeuteln verpackt werden, bevor sie in die Mülltonne 
kommen. So können Fliegen keine Eier ablegen, aus denen sich 
Maden entwickeln. Bei hohen Temperaturen bilden sich nicht nur 
unangenehme Gerüche, Wärme beschleunigt auch die Entwick-
lung vorhandener Fliegenlarven. Daher sollte die Graue Tonne 
in den Sommermonaten an kühlen oder schattigen Orten statt 
in der prallen Sonne stehen. Ein zwischen Deckel und Tonnen-
rand geklemmtes Stück Holz sorgt für eine Dauerbelüftung des 
Behälters, damit sich während der direkten Sonnenbestrahlung 
keine Hitze staut und weniger Wasserdampf oder Gerüche ent-
stehen. Allerdings haben dann Fliegen freien Zutritt zu Abfällen, 
die nicht eingepackt sind. Die Abfallberater empfehlen weiter, die 
Mülltonne nach der Leerung innen zu reinigen. Saubere Behälter 
verringern unangenehme Gerüche, von denen Fliegen angelockt 
werden.
Die Abfallberatung ist unter der Telefonnummer 0781 805-9600 
und per E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erreich-
bar. Weitere Informationen rund um das Thema Abfall gibt es 
auch auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Ausbildung & Studium mit Recht
Amtsgericht Offenburg

Ausbildung zum / zur Justizfachangestellten
Die Einstellung erfolgt durch das Ausbildungszentrum beim 
Amtsgericht Offenburg zum 1. September 2019. Der Berufs-
schulunterricht findet in Freiburg statt. Die Ausbildung dauert 2 
½ Jahre. Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Armbruster (Tel. 
0781 933-1050) oder unter www.amtsgericht-offenburg.de oder 
www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de.
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 31.10.2018 
unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung in der Justiz/Jus-
tizfachangestellte/r.

Duales Studium zum / zur Diplom Rechtspfleger/
in (FH) 

Beamter / Beamtin im gehobenen Justizdienst

Duales Studium zum / zur Gerichtsvollzieher/in 
(LL.B.) 

Beamter / Beamtin im gehobenen Justizdienst
Die Einstellung erfolgt durch das Oberlandesgericht Karlsruhe 
zum 1. September 2019. Das fachwissenschaftliche Studium 
findet an der Fachhochschule Schwetzingen statt. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de 
oder beim Ausbildungsreferat des Oberlandesgericht Karlsruhe 
(Tel. 0721 926-2861). 
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 31.10.2018 
unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung in der Justiz.

„Info-Tag“
Möchten Sie mehr über die Ausbildung oder das duale Studium 
erfahren? Besuchen Sie uns an unserem „Info-Tag“ am Donners-
tag, 26. Juli 2018, von 9 – 13 Uhr im Ausbildungszentrum (4. OG) 
des Amtsgerichts Offenburg, Hindenburgstr. 5, 77654 Offenburg.

 

Weiter geht die Grillsaison:
Auch beim Grillen kann man so einiges an Energie sparen. Wie 
energiesparend gegrillt wird, zeigt der Energie- und Umwelt-
dienstleister badenova:

1. Vegetarisch Grillen:
Gemüsespieße, leckerer Grillkäse, gefüllte Aubergine – vege-
tarisch Grillen ist abwechslungsreich und dazu auch noch um-
weltschonender als ein Steak. Denn ein Kilo Steak verursacht 
genauso viele Treibhausgase wie 19 kg Gemüse. 
Am besten ist es natürlich, Gemüse und Kräuter selbst anzubau-
en. Dabei kann man Kosten sparen und Emissionen reduzieren. 

2. Kräuterquark statt Knoblauchbutter:
Um 1 kg Butter herzustellen benötigt man ca. 22 Liter Milch. Im 
Vergleich dazu benötigt man für 1 kg Quark nur 4 Liter Milch. 
Wird Knoblauchbutter durch Kräuterquark ersetzt, werden dabei 
92% Emissionen eingespart. 

3. Richtiger Grill:
Elektrogrills verbrauchen eine Menge an Strom. Ein Holzkohle-
grill ist hingegen CO2 neutral. Bei der Wahl der Holzkohle sollte 
allerdings auf das FSC- oder Naturlandsiegel geachtet werden. 
Diese garantieren, dass bei der Produktion auf ökologische Kri-
terien geachtet wurde. 
Weitere Tipps und Informationen erhält man bei badenova oder 
auch bei anderen örtlichen Energiedienstleister. 

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 
Wann ?   01.08.; 08.08.; 15.08.; 05.09.; 12.09.; 19.09.; 10.10.; 

17.10.;  07.11.; 14.11.; 21.11.; 05.12.; 12.12.; 19.12.; 
Wo ?  Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01) jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 
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An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter der Tel.-
Nr.0781/639150.

Müllabfuhr
Dienstag, 24.07.2018  Schwarze Tonne
Donnerstag, 02.08.2018  Gelbe Säcke und
    Grüne Tonne

Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspenden in 
der Sommerzeit
Viele Operationen, Transplantationen, Versorgung bei Unfällen 
und die Behandlung von Patienten mit bösartigen Tumoren sind 
nur möglich, wenn ausreichend Blutpräparate vorhanden sind. 
Der Anteil an Patienten mit einem hohen Alter oder mit komple-
xen chirurgischen Eingriffen in den Krankenhäusern steigt dazu 
stetig. Ebenso gibt es Notfallpatienten mit einer akuten Blutungs-
situation, bei denen die Transfusion von mehreren Fremdblut-
konserven lebensrettend ist!
Gerade in der Sommerzeit wenn Schwimmbäder, Freizeitparks 
und andere Aktivitäten in den Ferien locken und natürlich auch 
der Urlaub nah ist, bleiben die Spenderliegen schnell leer.
Um die Versorgung mit den lebensrettenden Blutspenden ge-
währleisten zu können bittet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende

am Montag, dem 30.07.2018
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

in77933 LAHR
Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

So bleibt die Wohnung angenehm: 
Richtig lüften im Sommer 
Bei aller Freude über den sonnigen Sommer ist es für die meis-
ten Menschen wichtig, dass die Wohnung angenehm temperiert 
bleibt. Das BUND-Umweltzentrum Ortenau gibt Tipps, wie das 
ohne stromfressende Klimaanlagen erreicht werden kann. 
Im Gegensatz zum Winter werden im Sommer die Fenster häufig 
in Dauer-Kippstellung gelassen. Gerade in stark bebauten Ge-
bieten heizen sich aber Straßen, Pflaster und Dächer im Lau-
fe des Tages zunehmend auf. Warme Luft kann außerdem viel 
Feuchtigkeit aufnehmen und transportieren. Die Fenster sollten 
also besser nur morgens früh oder nachts geöffnet werden, wenn 
die Temperatur und die Luftfeuchtigkeit niedrig sind. Das gilt in 
besonderem Maße auch für den Keller, wo sich sonst durch die 
Abkühlung der warmen Luft an den kalten Wänden Feuchtigkeit 
niederschlagen kann. 
Für einen schnellen Luftaustausch sollte kurzzeitig möglichst für 
Durchzug gesorgt werden. Wo das nicht möglich ist, kann ein 
Ventilator die Luftbewegung unterstützen. 
Zusätzlich sollten die geschlossenen Fenster tagsüber möglichst 
beschattet werden. Jalousien, Rollläden sowie auf Terrasse oder 
Balkon angebrachte Markisen und Sonnensegel können dafür 

sorgen, dass sich die Fenster und umliegenden Bauteile nicht zu 
sehr aufheizen. Auch Grünpflanzen vor den besonnten Außen-
wänden tragen dazu bei, den Temperaturanstieg zu begrenzen. 
Weitere Tipps sind im BUND-Umweltzentrum Ortenau in Offen-
burg erhältlich, Tel. 0781-25484 (Beratungszeiten Montag und 
Mittwoch jeweils vormittags). 

Gewerbe Akademie Offenburg
Rhetorik für Einsteiger
Wer Reden hält oder auch Präsentationen vorführt, muss über  
rhetorische Fähigkeiten verfügen. Diese lernen die Teilnehmer 
eines Fachkurses am 27. und 28. September während 15 Un-
terrichtseinheiten an der Gewerbe Akademie Offenburg, wenn 
es heißt „Rhetorik für Einsteiger“. Erstes Ziel ist es, Hemmun-
gen abzubauen und die Rede beziehungsweise Präsentation 
gut vorzubereiten. Der Einsatz des Manuskripts, Pausentechnik, 
Satzbau, aber auch Mimik und Gestik sowie Blickkontakt wer-
den in vielerlei praktischen Übungen unter der Anleitung des er-
fahrenen Referenten Siegfried Lachmann geübt. Weitere Infor-
mationen erteilt Melanie Schley vom Bildungsmanagement der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 110, auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Basiswissen zur Entgeltabrechnung
In einem Fachkurs lernen die Teilnehmer ab dem 1. Oktober 
an der Gewerbe Akademie Offenburg, Entgeltabrechnungen 
selbstständig durchzuführen. Im Modul eins auf dem Weg zum 
Assistent/in Personalwesen werden hier Grundlagen, aber auch 
Wissen zu Lohn- und Kirchensteuer sowie Sozialversicherung 
vermittelt. Der Spannungsbogen reicht von der Bruttoabrech-
nung über Steuerklassen bis Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld und 
Beitragsbemessungsgrenzen. Außerdem stehen praktische 
Übungen mit den verschiedenen Abrechnungsarten auf dem 
Programm. 
Weitere Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt Elke Bittiger vom 
Bildungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Tele-
fon 0781/793 111. Weitere Infos sind auch im Internet unter www.
wissen-hoch-drei.de eingestellt.

Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Lahr mit Herrn Berger findet am Donnerstag, den 2. August von 
8.00 bis 15.30 Uhr  im VdK-Büro, Alte Bahnhofstraße 10/7 (Nest-
ler-Carree) statt. Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige 
Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.

Der VdK-Kreisverband bietet zusätzlich jeden Montag bis Mitt-
woch sowie Freitag Sprechstunden durch einen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter an. Sie finden von 9 bis 11 Uhr ebenfalls im Nest-
ler-Carree, Alte Bahnhofstraße 10/7, Telefon: 07821/ 24 177 
statt.

BUND rät bei Lebensmitteln zu regio-
nal, saisonal und bio
Immer mehr Menschen legen beim Stromverbrauch oder bei der 
Fortbewegung Wert auf umwelt- und klimafreundliches Verhal-
ten. Auch die Ernährung spielt bei der CO2-Bilanz eine Rolle. 
Das BUND-Umweltzentrum Ortenau erklärt, wie Verbraucher 
sich beim Einkauf von Lebensmitteln an ein paar wenigen Grund-
sätzen orientieren können: Regionale Produkte müssen nicht 
mit viel Energie weit transportiert werden. Insbesondere saiso-
nales Freilandgemüse hat eine sehr gute Klimabilanz. Auch der 
Bioanbau  mit seinen lokalen Kreisläufen und dem Verzicht auf 
Pestizide und chemische Düngemittel schont Boden, Insekten 
und Klima. Fertigprodukte, besonders Tiefkühlware, brauchen 
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dagegen bei der Herstellung viel Energie und sind meist auch 
aufwendig verpackt. 
Ein besonderes Projekt, das ökologisch Gemüse anbaut und 
außerdem 100 % regional und saisonal aufgestellt ist, ist der 
Verein „SoLaVie - solidarisch landwirtschaften und leben“ in der 
Ortenau. Der Verein gehört zum Netzwerk Solidarische Land-
wirtschaft. Wer mehr über SoLaVie erfahren möchte, kann den 
Verein auf der Landesgartenschau in Lahr besuchen. Vom 30. 
Juli bis 5. August ist er im „welt:raum“ präsent, einem Zelt der 
„Einen Welt auf der Landesgartenschau“ unter Nr. 72 im Seepark 
in der Nähe der E-Werk-Bühne.
Weitere Infos sowie Bezugsadressen für regionale Bioproduk-
te findet man in der BUND-Einkaufsbroschüre „Umweltbewusst 
genießen“, die bei vielen Kommunen oder im BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau in Offenburg, Hauptstr. 21, Tel. 0781-25484, 
erhältlich ist (siehe auch http://vorort.bund.net/uz-ortenau/oeko-
logische_lawi.htm).

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Vielen Dank an alle,
die beim Gemeindefest im Pfarrgarten mitgeholfen haben, den 
vielen Helferinnen und Helfern, ohne die ein solches Fest nicht 
stattfinden kann.
An der Grillstation, beim Kaffeekochen, beim Servieren und Ab-
räumen, beim Geschirrspülen und Aufräumen haben sich viele 
eingebracht. Vielen Dank an alle, die Kuchen gebacken oder Sa-
late vorbereitet haben!
Der Gottesdienst wurde musikalisch gestaltet vom Posaunen-
chor, der Flötengruppe „Pfifferlinge“ und dem Kirchenchor. Im 
Gottesdienst wurden zehn Jugendliche als neue Konfirmanden 
eingeführt. Wie jedes Jahr gab es einen kleinen Beitrag des Kin-
dergartens Farbklecks. Die Schulanfänger wurden verabschie-
det und vom Pfarrer Wasmuth gesegnet.
Nachmittags um 14.00 Uhr sang der Schülerchor der Johann-Pe-
ter-Hebel-Schule.

Samstag, den 21. Juli 2018
16.30 Uhr  Mini-Gottesdienst in der ev. Kirche Hugsweier

Sonntag, den 22. Juli 2018 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke) 

Montag, den 23. Juli 2018
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 24. Juli 2018
09.30 Uhr  Gymnastikgruppe
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe

Mittwoch, den 25. Juli 2018
09.00–10.30 Uhr  Spieltreff
17.30 Uhr  Flötenkreis (Einzelproben)
18.00 Uhr  Flötenkreis (Gesamtproben)
19.30 Uhr  Bibelkreis im Gemeindehaus
Wir betrachten den Bibelabschnitt aus dem Galaterbrief 2, Verse 
16–21. Herzliche Einladung an alle, die am Thema interessiert 
sind!/  

Sonntag, den 29. Juli 2018
09.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)

Dienstag, den 31. Juli 2018
20.00 Uhr  Kirchenchorprobe 
Donnerstag, den 02. August 2018

12.00 Uhr   Frauenkreis (Ausflug zum Mittagessen ins 
Café Edelweiß)

Sonntag, den 05. August 2018
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Wasmuth-Hödicke)
Im Anschluss  Kirchkaffee

Seelsorgeeinheit An der Schutter
07821/92089-0

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:

Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarckstraße 82
77933 Lahr

Täglich von
08.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

Hl. Geist Lahr
Bergstraße 83a

Di 15.00 – 17.00 Uhr
Mi 16.30 – 18.00Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
drei Wochen vor Termin

Vereinsmitteilungen

TUS Hugsweier

11 Leichtathleten des TuS Hugsweier bei der 
Sportlerehrung der Stadt Lahr
Am 05.07.18 fand die Sportlerehrung der Stadt Lahr im Hallen-
sportzentrum statt.
Mit dabei auch 11 junge Leichtathleten des TuS Hugsweier.
Der erste Bürgermeister Herr G. Schöneboom und die Amtslei-
terin für Soziales, Schulen und Sport, Frau S. Töpfer, verliehen 
die Jugendsportplakette für hervorragende sportliche Leistungen 
im Jahr 2017 an:
–  Annalena Schulz (Kreismeisterin Schleuderballwurf WJU20 

W18)
–  Lukas Rothmann (Kreismeister Schleuderballwurf MJU18 

M17)
–  Julischka Schlegel (Kreismeisterin Waldlauf WJU16 W14)
–  Jan Krüger (Kreismeister Diskus-, Ball- und Schleuderball-

wurf M14)
–  Lara Strauch (Kreismeisterin 3-Kampf, Speer- und Ballwurf 

W13)
–  Jan Krüger, Lukas Rothmann und Andre Lockstein (Kreis-

meister 3x 1000m Staffel MJU18)
–  Lara Strauch, Lea Künstle und Saskia Kempf (Kreismeisterin-

nen 3x 800m Staffel WJ U14)
–  Noah Künstle, Benedict Bayer und Tim Keller (Kreismeister 

3x 800m Staffel MK U12)

Allen Geehrten „Herzlichen Glückwunsch“
LA-Team des TuS Hugsweier

Für Kurzentschlossene - Familienfrei-
zeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet vom 
17. bis 28. August 2018 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Her-
renalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne Möglichkeit mit dem 
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Gemeinschaftspraxis
Dr. Elsässer/Frau Dr. Reinhardt

Die Praxis ist von Montag, 30. Juli 2018 bis 
einschl. Freitag, 17. August 2018 geschlossen. 

Vertretung: Alle anwesenden Ärzte der Gemeinde Friesenheim

Fassadenanstriche, Lackierarbeiten,
 Malerarbeiten, Vollwärmeschutz und Isolierung, 

Gipserarbeiten, Gerüstverleih

Wir sind seit über 17 Jahren erfolgreich in Lahr tätig

und möchten uns auch in Hugsweier für sämtliche 

Gerüst- und Malerarbeiten anbieten.

Tiergartenstr. 14, 77933 Lahr, Tel. 0 78 21 / 27 14 99, Fax 5 49 34 39 
info@malersexauer.de, www.malersexauer.de

Malermeisterbetrieb
Heinrich Sexauer

Ulrich Suaudeau
Facharzt für Allgemeinmedizin

Offostr. 9, 77948 Friesneheim-Schuttern

Die Praxis ist vom 30.07. bis einschl.
17.08.2018  geschlossen.

Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Friseurteam Fautz
BEATE NICKERT

klimatisierte Räume    durchgehende Öffnungszeiten    kostenlose Parkplätze    spezielle Aktionstage

Schwarzwaldstraße 95   |   77933 Lahr   |   Telefon 0 78 21 / 4 12 44  +  5 18 24

Mittwoch:
Familientag!
Kinderhaarschnitt   nur 10,50 €

©
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eigenen Kind (bis 14 J.) zusammen in netter Gesellschaft die 
Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein 
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus basteln, spie-
len, wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und 
einige Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kos-
tengünstige Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer 
DJO eigenen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein eige-
nes Familienzimmer zur Verfügung.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen 
an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de
www.djobw.de.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V.
Der Hartmannsweilerkopf ist nicht mehr nur der 
„Menschenfresserberg“ - Tagesfahrt zur ersten 
französisch-deutschen Gedenkstätte
Auf dem südöstlich von Freiburg liegende Hartmannsweilerkopf 
wurden während des Ersten Weltkriegs zwischen den damaligen 
Feinden erbitterte Schlachten ausgefochten. Schätzungsweise 
25.000 bis 30.000 deutsche und französische Soldaten wurden 
in diesen Kämpfen getötet. Der Hartmannsweilerkopf steht des-
wegen als Symbol für die menschenverachtenden Schlachten 
des Ersten Weltkriegs, weswegen er in der Bevölkerung der 
„Menschenfresserberg“ genannt wird. Nachdem Frankreich auf 
diesem Berg nach Ende des Krieges eine nationale Erinne-
rungsstätte für die Toten des „Großen Kriegs“ errichtet hatte, 
legten Präsident Hollande und Bundespräsident Gauck 2014 
den Grundstein für die erste gemeinsame französisch-deutsche 
Gedenkstätte. Im November 2017 wurde genauso prominent 
das französisch-deutsche Historial durch die beiden Präsidenten 
Emmanuel Macron und Frank-Walter Steinmeier eröffnet. Dieses 
historische Informationszentrum, welches auch multimedial his-
torisches Wissen vermittelt, dient als Ausgangs- oder Endpunkt 
für einen Besuch der Gedenkstätte. Bei der Entwicklung dieses 
Angebots ist auch der Volksbund beteiligt gewesen. Auf einem 
kommentierten Rundweg kann das Schlachtfeld mit erhaltenen 
Gräben und Unterständen besucht werden. Auf dem Gelände 
befinden sich der französische Soldatenfriedhof und die Krypta, 
in der gemeinsam deutsche und französische Gefallene ruhen. 
Die gesamte Anlage dient nicht nur der Erinnerung an den Ers-
ten Weltkrieg, sondern ist vor allem geprägt vom Geist der fran-
zösisch-deutschen Aussöhnung.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge bietet am 30. 
September 2018 eine Busreise auf den Hartmannsweilerkopf 
ab Karlsruhe für 75 € (inkl. Mittagessen) an. An folgenden Or-
ten kann zugestiegen werden: Tankhof Grün, 77731 Willstätt 
und Autohof Ettenheim-West 77966 Kappel-Grafenhausen. Auf 
der Rückfahrt wird die Kriegsgräberstätte in Cernay besucht. 
Weitere Informationen sind beim Volksbund Nordbaden unter 
0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de erhältlich.

Anzeigen

Ihre Werbung im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesen.
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Jetzt neu bei uns:

 Der Barmenia 
Starkregenschutz

Info unter Telefon: 07821 / 9907880
www.cornelia.waidmann.barmenia.de
www.holger-udo.knoeller.barmenia.de

Als großes, regionales Verkehrsunternehmen betreiben 
wir in der Region zwischen Weil am Rhein/Lörrach und Bad 
Mergentheim Personenverkehr im Schienen- und Busbereich. In 
unseren Betrieben und Tochtergesellschaften beschäftigen wir 
mehr als 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ab Oktober 
2018 erwartet engagierte Quereinsteiger (m/w) im Raum  
Freiburg sowie im Raum Offenburg eine 9-monatige

Sie bringen einen guten Hauptschulabschluss, sehr gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie technisches Ver-
ständnis mit? Dann steigen Sie bei uns ein. Eine handwerk-
liche Ausbildung in einem Metall- oder Elektroberuf erleichtert       
Ihnen außerdem den Einstieg bei uns.

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld, Tarifgehalt 
bereits in der Ausbildung sowie tarifliche Sozialleistungen, wie 
z. B. zusätzliche Altersversorgung.

Fragen beantworten wir Ihnen gerne unter Tel. 07821 2702-69. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
per Post oder E-Mail an: personal@sweg.de

Ausbildung zum
Triebfahrzeugführer (m/w)

www.sweg.de

SWEG Südwestdeutsche 
Landesverkehrs-AG
Personalabteilung 

Rheinstraße 8 · 77933 Lahr


